
 ... und ihr habt mich besucht

Aus- und Weiterbildungskurs

für Ehrenamtliche

in Besuchsdiensten
und in der Seelsorge

in Kirchgemeinden
und Krankenhäusern,

in der Altenpflege
und in Kur- und Rehakliniken

Bei Interesse
an einer Ausbildung  

und für Informationen zum Handbuch können Sie sich 

an das ISG oder an die Ehrenamtsakademie wenden.   

 

Institut für Seelsorge 
und Gemeindepraxis Leipzig (ISG) 

Christoph Lasch
Paul-List-Straße 19 . 04103 Leipzig
Telefon 0341. 35 05 34-0
Fax 0341. 35 05 34-115
E-Mail isg.leipzig@evlks.de

Ehrenamtsakademie 
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens

Freiheit 15 . 01662 Meißen
Telefon 03521. 47 06-53
E-Mail ehrenamtsakademie@evlks.de
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Ausbildungskurs 
über 40 Kursstunden von 45 Minuten 

1  Bevor es losgeht – Orientierung vor Kursbeginn

2 Gut, dass wir darüber gesprochen haben – 

 Wahrnehmen, Zuhören, Reden

3 Ich wollte Sie mal besuchen … – 

 Grundlegendes zur Anfangssituation 

4  Okay – und wie jetzt? – 

 Gespräche führen – Begegnung

5 Hilfe, es brennt! – Umgang mit Krisensituationen

 

6   Das ist meins, das ist deins – 

 Selbst- und Fremdwahrnehmung

7  Was hat das jetzt mit Gott zu tun?

8  Die Hauptamtlichen gehen, ich aber bleibe.

9 Bevor der ehrenamtliche Dienst losgehen kann

Die Aus- und Weiterbildung 

soll dazu beitragen, dass Ehrenamtliche:

• eine einfühlende, wertschätzende Haltung entwickeln,

• sich und ihr Gegenüber wahr-, ernst- und annehmen,

• Sicherheit in ihrer Rolle und Identität gewinnen, 

• kommunikative Kenntnisse und Fähigkeiten vertiefen,

• sich mit dem kirchlichen Auftrag auseinandersetzen.

Besuchsdienst 
und Seelsorge 

durch Ehrenamtliche haben in unseren Gemeinden 

eine lange Tradition. Zunehmend sind für Ehrenamt-

liche ein geklärter Rahmen, eine Einführung in ihren 

Dienst und das Gespräch über die gesammelten Erfah-

rungen bedeutsam. 

Um dem entgegen zu kommen, wurde das Handbuch 

„... und ihr habt mich besucht“ für unsere Landes-

kirche entwickelt. Es bietet praxisnahe und erprobte 

Ausbildungsgrundlagen für ein 40stündiges Seminar, 

welches die Seelsorgekompetenz von Ehrenamtlichen 

im Besuchsdienst stärken will und auch regional durch-

geführt werden kann.

Anliegen ist es, Ehrenamtlichen so etwas wie ein „Start-

kapital“ mit auf den Weg zu geben. Neun Themen ver-

mitteln Grundkenntnisse der Seelsorge und geben der 

„Arbeit an der eigenen Person“ viel Raum. 

Mitarbeitende in der Seelsorge 

erstellten unter Leitung des Institutes für Seelsorge und 

Gemeindepraxis und unter Mitwirkung der Ehrenamts-

akademie für den Aus bildungskurs ein praxis nahes 

Handbuch.


